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Vorwort 

Dass dieses Buch, in dessen erstem Teil die meisten meiner in den letzten 
vier Jahrzehnten entstandenen Studien zum Corpus Iohanneum versammelt 
sind, nun endlich erscheinen kann, verdanke ich - wie ich unten in der Ein-
leitung näher erklärt habe - der Anregung von Herrn Kollegen Martin 
Hengel, der sich schon vor Jahren bereit erklärt hatte, meinen Johannes-
studien in den von ihm herausgegebenen WUNT ein Forum zu geben. In-
zwischen ist mein Münchener Kollege, Herr Jörg Frey, Hengeis Nachfol-
ger als Herausgeber der gewichtigen Reihe der WUNT geworden. In Ab-
sprache mit dem Mohr-Verlag hat er sich bereit erklärt, den einstigen Vor-
schlag seines Lehrers nun durch die Herausgabe dieses Bandes in die Tat 
umzusetzen. Beiden Kollegen bin ich dafür zutiefst dankbar. 

Hinsichtlich des zweiten Teiles dieses Bandes, den ich mit dem Scho-
penhauerschen Titel Parerga und Paralipomena (zu meinem Johannes-
kommentar) überschrieben habe, schulde ich dem Lektor des Mohr-
Verlages, Herrn Henning Ziebritzki, und meinem Betheler Kollegen And-
reas Lindemann als dem Herausgeber meines Kommentars im Handbuch 
zum Neuen Testament herzlichen Dank für ihre große Hilfe bei der Fertig-
stellung des Manuskripts zum Druck. Sie haben mich nämlich ermutigt, 
alle Ausführungen, Auseinandersetzungen und Exkurse, die nicht konse-
quent meinem primären Interesse folgten, den überlieferten Text des Ev-
angeliums und dessen intertextuelles Spiel mit seinen alttestamentlichen 
und seinen synoptischen Prätexten zu kommentieren, aus dem Kommentar 
herauszunehmen. Denn meinem Interesse gegenüber, das überlieferte Ev-
angelium als kohärentes und auktoriales literarisches Werk zu interpretie-
ren, wären ja alle Fragen nach seiner vermeintlichen Genese gewisserma-
ßen Fremdkörper in diesem Kommentar gewesen. Darum habe ich die 
Erörterungen text- und literarkritischer Fragen, sofern sie im Interesse der 
Aufklärung der Genese des Evangeliums gestellt werden, und alle Ausein-
andersetzungen mit den Theorien seiner möglichen Quellen oder literari-
schen Vorstufen sowie über seine vielfach behauptete sekundäre Bearbei-
tung durch irgendwelche kirchlichen oder johanneischen Redaktoren nun 
als seine Parerga und Paralipomena in diesem Band meiner Studien zum 
Corpus Iohanneum als dessen zweitem Teil versammelt. 

Besonders herzlichen Dank schulde ich endlich Herrn Felix Alze-
Plagge, meinem Kollegen Christoph Burchard und meinen Kindern Olaf, 
Maike, Ulrike und Gerburg. Herr Alze-Plagge hat die Druckvorlage dieses 
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Buches hergestellt und die Register dazu angefertigt. Christoph Burchard 
hat mich beim Korrekturlesen tatkräftig unterstützt. Und meine Kinder mit 
ihren Familien haben mir bei der Pflege meiner Frau und bei dem durch 
ihre Erkrankung notwendig gewordenen Umzug in das hiesige Pflegeheim 
des Arbeiter-Samariter-Bundes liebevoll zur Seite gestanden. 

Neckarbischofsheim am Pfingstfest 2006. 
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Einleitung 

Vor zwanzig Jahren, als ich noch im aktiven Hochschuldienst lehrte, 
machte mir Herr Kollege Martin Hengel als der damalige Herausgeber die-
ser Wissenschaftlichen Untersuchungen zum Neuen Testament das freund-
liche Angebot, doch meine bis dahin erschienenen Studien zum Corpus 
Iohanneum in dieser Reihe zu veröffentlichen, weil er - vielleicht besser 
als ich selbst das damals beurteilen konnte - sehr genau meine Metamor-
phosen auf dem Weg der Annäherung an das Corpus Iohanneum registriert 
hatte und meinte, daß man diesen Weg der Öffentlichkeit zugänglich ma-
chen sollte. Ich war damals jedoch noch allzu sehr in die Aufgabe ver-
strickt, das Johannesevangelium für das Handbuch zum Neuen Testament 
zu kommentieren, und konnte noch nicht absehen, wohin mich mein Weg 
dabei führen sollte. Nachdem mein Kommentar nun vor einigen Monaten 
erschienen ist und zudem Herr Kollege Jörg Frey als der jetzige Herausge-
ber der WUNT das damalige Angebot seines Lehrers Martin Hengel er-
neuert hat, sehe ich nun die Zeit gekommen, meine Wege mit dem Johan-
nesevangelium in den folgenden Studien zu dokumentieren. Zwar hatte 
Herr Kollege Hengel meine Metamorphosen im Umgang mit dem Corpus 
Iohanneum seit meinen unter dem Titel Aus der Literatur zum Johannes-
evangelium in der Theologischen Rundschau erschienenen Rezensionen 
der neueren Johannesliteratur bis hin zu meinen TRE-Artikeln Johannes-
evangelium und Johannesbriefe als der vorläufigen Bündelung dieses lan-
gen Weges sehr genau registriert und mir darum geraten, diese Studien zu 
veröffentlichen. In den genannten TRE-Artikeln hatte ich versucht, meinen 
langen Weg der Johanneslektüre mit all seinen Irrungen und Wirrungen 
vorläufig zu bündeln. Der lange Weg begann im Sommersemester 1948 in 
Bultmanns Neutestamentlichem Seminar mit einer Seminararbeit über 
Lichtvorstellungen in den Testamenten der zwölf Patriarchen und im Jo-
hannesevangelium. Von einer Bultmanns Spuren folgenden vorwiegend 
analytisch-literarkritischen Exegese, die stärker an der Frage nach der 
mutmaßlichen Genese des Evangeliums als am Verstehen von dessen über-
liefertem Text interessiert war, führte meine fortgesetzte Lektüre mich hin 
zu ersten Versuchen einer integrativen Lektüre des überlieferten Corpus 
Iohanneum, die ich in den genannten TRE-Artikeln vorgelegt habe. 

Ich war, wie viele andere meiner Kollegen, anfänglich noch der Mei-
nung, literarkritisch Schichten der Genese des Evangeliums voneinander 
unterscheiden zu können und durch deren vermeintliche Fenster oder in 
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deren Spiegel Reflexe der Geschichte einer sogenannten johanneischen Ge-
meinde oder Kirche ausmachen und deren Probleme und Geschicke histo-
risch rekonstruieren zu können. Aber von Anselm von Feuerbach mußte 
ich lernen, daß „die Geschichte nur erklärt, wie etwas nach und nach ge-
worden ist. Wie und was dieses Etwas (aber) sei, lehrt die Geschichte 
nicht. (Denn) was der Geschichte angehört, ist dem Leben abgestorben". 
Mein Interesse galt darum fortan mehr und mehr dem überlieferten Johan-
nesevangelium. Dieses ist doch das wie auch immer Gewordene, das es als 
ein auktoriales und kohärentes literarisches Werk zu begreifen und zu 
interpretieren gilt (vgl. dazu z.B. unten Studie 15). Unabdingbare Voraus-
setzung für diese Hinwendung zur Textwelt des Johannesevangeliums 
waren für mich die kritische Auseinandersetzung mit der existential-onto-
logischen Interpretation meines Marburger Lehrers und die Suche nach 
einem neuen Verständnis des Mythos, ohne den Religion mir heute un-
denkbar erscheint. Deswegen habe ich diese Auseinandersetzung mit 
Bultmanns Hermeneutik und mit seiner Entmythologisierungsforderung 
absichtsvoll als Studie 1 an den Anfang dieser Aufsätze gestellt. 

Zur Demonstration der Irrungen und Wirrungen meiner Wege zum und 
mit dem Corpus Iohanneum sind die darauf folgenden Studien 2-15 chro-
nologisch geordnet. Wegen ihres allzu großen Umfangs sind darin meine 
Rezensionen der neueren Johannesliteratur aus der ThR ausgelassen. Eben-
so fehlen darunter meine jedem Benutzer einer entsprechenden Bibliothek 
ja leicht zugänglichen TRE-Artikel Johannesevangelium und Johannes-
briefe sowie der lange RAC-Artikel Ich-Bin-Worte. Als Corpus Iohan-
neum bezeichne ich unter Ausschluß der Johannesapokalypse das vierte 
Evangelium in seiner uns überlieferten Gestalt samt den drei Johannesbrie-
fen. 

Weil ich aber mein aus den folgenden Studien 2 und 3 noch ersichtli-
ches einstiges Urteil über Anlaß und Zweck der Johannesbriefe radikal 
revidieren mußte, verweise ich hier ausdrücklich auf meinen Artikel Jo-
hannesbriefe sowie auf die Heidelberger Dissertation von Claudius Feh-
landt {Struktur und Botschaft des Ersten Johannesbriefs. Heidelberg 
1994). Zumal Fehlandts minutiöse Textanalyse des lJoh und der gewichti-
ge Beitrag von P.S. Minear (The Idea of Incarnation in First John, Interpr. 
30 [1976]) haben mich davon überzeugt, daß von gnostisch-doketistischen 
Irrlehren, der Bekämpfung von deren Vertretern und der Widerlegung von 
deren vermeintlich im Text reflektierten Parolen im lJoh nicht die Rede 
sein kann. Fehlandt nennt jede derartige Lektüre zu Recht eine Lektüre 
contra textum. Denn Thema und primäres Interesse des lJoh ist allein die 
Festigung der Koivcovia derer, die im Glauben daran verbunden sind, daß 
der von den Juden erwartete Messias in der Gestalt Jesu bereits real in Zeit 
und Geschichte erschienen und fortan als der Auferstandene in seiner Ge-
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meinde gegenwärtig ist. Die da nach lJoh 2,18ff die Koivcovia der Brüder 
mit dem Vater und seinem Sohn Jesus verlassen haben, sind also nicht 
Leute, die eine andere (gnostische oder gnostisierende) Christologie pro-
pagiert hätten, sondern Apostaten, die die Messianität und Gottessohn-
schaft Jesu verleugnen und die Gemeinde darum verlassen haben. Im Kon-
text des gesamten lJoh muß der Satz: näv 7iv£U|ia o ¿laoA-oyst ' Irjaouv 
Xpiaxöv EV aapKi £Xr|Xu06xa EK XOU ÖEOU ECTTIV ( l Joh 4,2) so gelesen 
werden: Jeder Geist(träger), der Jesus als den im Fleisch gekommenen 
Christus bekennt, der ist aus Gott. Die Wendung ev a a p K i bringt hier die 
sinnenhaft wahrnehmbare Körperlichkeit des gekommenen Messias zum 
Ausdruck: Im Fleisch, das gesehen, befühlt und betastet werden kann 
( lJoh 1,1 ff), ist der Messias in die Welt gekommen und, wie das 
griechische Perfekt EÄ/r|Xu06xa anzeigt, fortan bleibend in ihr gegen-
wärtig. Es handelt sich bei dem Satz wohl um ein intertextuelles Spiel mit 
Joh 1,14. Mit Doketismus oder Antidoketismus hat er jedenfalls nichts zu 
tun. Alles Gewicht des wohl im buchstäblichen Sinn katholischen und 
nicht etwa an eine spezifisch johanneische Gemeinde gerichteten Ersten 
Johannesbriefes liegt darauf, eine durch den Weggang zahlreicher 
Apostaten aus der Christenheit, die die Messianität und Gottessohnschaft 
Jesu verleugnen, verunsicherte Gemeinde zum Bleiben und zum Festhalten 
am Bekenntnis, daß mit Jesus der Messias bereits erschienen ist, zu 
ermutigen, auch wenn solches öffentliche Bekennen bittere und unter 
Umständen tödliche Konsequenzen haben mag. 

Ich habe diesen zentralen Gesichtspunkt meines Artikels Johannesbriefe 
hier darum herausgestellt, weil von zahlreichen Exegeten der vermeintlich 
antidoketistische Zug der Briefe und die Rede von ihren Irrlehrern mit 
doppeltem Unrecht auf Partien des Evangeliums übertragen wird. Dabei ist 
jedoch die Situation, daß viele der Jünger Jesu sich von ihm abwenden, 
und fortan nicht mehr mit ihm gehen (OUKEXI p.Ex' aüxou Ttspiejraxouv: 
Joh 6,66), hier und da die gleiche. Hier wie da steht im Zentrum die Mah-
nung, bei Jesus zu bleiben und festzuhalten an dem Bekenntnis, daß er der 
messianische Gottessohn ist. Der Unterschied besteht wohl allein darin, 
daß an die Stelle, an der in dem narrativen Evangelientext genrebedingt die 
'IouSatoi als die Opponenten Jesu auftreten, in dem argumentativen Brief-
text der gottfeindliche KÖapoq getreten ist, in den möglicherweise auch 
staatliche Instanzen einbegriffen sind (vgl. E. Stegemann, Kindlein, hütet 
euch vor den Götterbildern, ThZ 41 [1985]). 

Ein Vergleich der beiden um Eigenart und Absicht von Joh 21 und um 
die Figur des „Jüngers, den Jesus liebte" kreisenden Studien 3 und 11, 
deren letztere als eine grundsätzliche Retractatio der ersteren gelesen sein 
will, mag den Wandel meines Urteils über Joh 21 und meines Bildes von 
dem geliebten Jünger illustrieren. In der Studie 3 hatte ich im wesentlichen 
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noch die Einschätzung meines Lehrers Bultmann und der meisten 
Johannesinterpreten geteilt, wonach Joh 20,30f den ursprünglichen Buch-
schluß des Evangeliums bilde, während Joh 21 dagegen als ein sekundärer 
Nachtrag des von Bultmann als kirchlicher Redaktor bezeichneten Heraus-
gebers des Evangeliums zu beurteilen sei. Neu war an meinem damaligen 
Beitrag freilich meine These, daß alle Texte über den geliebten Jünger von 
vorneherein auf ihre Klimax in Joh 21 mit seiner Präsentation als 
desjenigen, der dieses Evangelium geschrieben hat (6 ypa\|/aq xauTct: 
21,24), angelegt sind und darum aus der Feder jenes Redaktors stammen 
müssen. Da aber ein Evangelium ohne diese Figur des geliebten Jüngers 
alles andere als unser überliefertes Johannesevangelium wäre, schlug ich 
schon damals vor, den Schöpfer dieser Figur und keinen anderen fortan 
den vierten Evangelisten zu nennen. 

Im Anschluß an R.A. Culpeppers Dissertation (The Johannine School. 
An Evaluation of the Johannine-School Hypothesis Based on an Investi-
gation of the Nature of Ancient Schools, Duke University 1974) sah ich 
damals in dem geliebten Jünger das allseits verehrte Schulhaupt einer vom 
Rest des Urchristentums weithin isolierten spezifisch johanneischen Ge-
meinde. Nach dem unerwarteten Tod dieses geliebten Lehrers habe ihm der 
Autor von Joh 21 unter dem Pseudonym „Jünger, den Jesus liebte" in 
seinem Werk ein literarisches Denkmal gesetzt und so zugleich die durch 
das Sterben ihres Schulhauptes verstörte Gemeinde, dem doch Jesu 
Verheißung anhaftete, daß er bis zur Parusie seines Herrn bleiben solle 
(Joh 21,21 ff), zu trösten versucht. 

All das ist mir jedoch, wie die darauf bezogene Studie 11 zeigen mag, 
über der Arbeit an meinem Kommentar unter den Händen zerronnen. Der 
geliebte Jünger wird Joh 13,23 nicht als eine bekannte Figur eingeführt, 
sondern als einer der Jünger Jesu, den der liebte. Er liegt als Teilnehmer 
am letzten Mahl Jesu mit seinen Jüngern an der Brust seines Herrn. Darum 
muß er einer der Zwölf sein. In meinem Kommentar und unten in den 
Studien 11 und 39 habe ich eingehend begründet, daß und warum ich zu 
den Vätern zurückkehren und die Figur des geliebten Jüngers mit dem 
Zebedaiden Johannes identifizieren mußte. Der aber ist nach Mk 10,35ff, 
wenn auch nicht gleichzeitig mit seinem Bruder Jakobus (vgl. Apg 12,2) 
aber doch sicher noch vor der Publikation des Markusevangeliums als 
Märtyrer gestorben. Darum kann ich in ihm - im Gegensatz zur Meinung 
der Väter - freilich nicht die real-historische Person des Zebedaiden 
Johannes inmitten einer spezifisch johanneischen Gemeinde sehen, son-
dern muß den geliebten Jünger als eine rein fiktionale Figur beurteilen und 
unser Evangelium nach Johannes deshalb als ein dem Zebedaiden Johannes 
zugeschriebenes pseudepigraphisches Werk betrachten. Das gilt, auch 
wenn dessen Name im gesamten Evangelium an keiner Stelle ausdrücklich 
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genannt wird und es dem Leser aufgegeben bleibt, seinen Namen aus den 
verstreuten Hinweisen zu erraten. Wie immer bei allen mir bekannten 
Pseudepigraphen dient der berühmte Name von deren fingierten Verfassern 
der Autorisierung ihrer Werke. Das muß auch vom vierten Evangelium 
gelten, das darum der einzige mir bekannte Fall einer anonymen 
Pseudepigraphizität ist. 

Mit dem „Schulhaupt" ist aber zugleich auch dessen Schule bzw. der 
vermeintliche „johanneische Kreis" (Cullmann) oder die sogenannte jo-
hanneische Gemeinde samt ihrer angeblich nur Insidern verständlichen von 
Rätsel und Mißverständnis geprägten Sondersprache (H. Leroy) auf der 
Strecke geblieben. Denn das Evangelium ist kein Brief an eine konkrete 
historische Gruppe von Christen und spricht nicht die Sprache von deren 
vermeintlichem Soziolekt, sondern es ist ein Evangelium für alle Christen 
(vgl. R. Bauckham (Ed.), The Gospels for All Christians, Grand Rapids 
und Cambridge 1998), ja es ist ein literarisches Werk für jedermann, der 
sich aufs Lesen versteht (vgl. dazu die Studie 15). Zu einem „Insider" 
macht einen, wie im Falle aller großen Literatur und wie ich als Leser des 
Corpus Iohanneum an mir selbst im Laufe von Jahrzehnten erfahren habe, 
erst seine Lektüre. Seine schon seit dem Anfang des zweiten Jahrhunderts 
erscheinenden Inscriptiones und/oder Subscriptiones EuayyEA.iov lcaia 
'Icüdvvr|v, die sich dem Herausgeber unseres Vier-Evangelien-Kanons 
verdanken, der die Evangelien dadurch unterscheidbar und zitierbar 
gemacht hat, haben nie einen anderen als den aus den synoptischen 
Evangelien bekannten Zebedaiden und Jakobusbruder Johannes bezeich-
net. 

Das eben gebrauchte Stichwort ,aus den synoptischen Evangelien 
bekannt1, impliziert zugleich meine in den Studien 8 und 9 entwickelte und 
danach im Kommentar durchgeführte und begründete Überzeugung, daß 
der anonyme reale Autor, der sich bis zur totalen Selbstaufgabe in die von 
ihm geschaffene Figur des geliebten Jüngers entäußert hat, nicht etwa nur 
diesen oder jenen mündlich überlieferten Stoff der Synoptiker kannte, son-
dern daß er mit allen drei synoptischen Evangelien als den literarischen 
Werken ,nach Markus', ,nach Matthäus' und ,nach Lukas', so wie wir sie 
kennen, vertraut war. Ja mehr noch, sein intertextuelles Spiel mit diesen 
Prätexten seiner Vorgänger setzt zugleich auch voraus, daß seine potentiel-
len Leser diese Evangelien kennen und so in der Lage sind, sein Spielen 
mit ihnen zu begreifen und daran teilzunehmen. Auch und gerade dieses 
intertextuelle Spiel unseres Evangelisten mit seinen synoptischen Prätexten 
ist m.E. ein sicheres Indiz dafür, daß von einer johanneischen Gemeinde, 
die vom Rest des Urchristentums völlig isoliert gewesen wäre, in keinem 
Sinn die Rede sein kann. 
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Die Anstöße für dieses neue Nachdenken über das Verhälnis des Johannes-
evangeliums zu den Synoptikern verdanke ich vor allem den überzeugenden 
Arbeiten der Leuvener Kollegen Frans Neirynck und Maurits Sabbe (s. St. 7, 
Anm. 7, St. 8, Anm.16 u. St. 9, Anm. 2). Eine besondere Freude und Bestäti-
gung meines Weges bereitete mir auch die Hallenser Dissertation meines 
aufmerksamen ehemaligen Heidelberger Hörers Manfred Lang über Johannes 
und die Synoptiker, die ich in der ThLZ (126, 2001, 397-402) besprochen 
habe. 

Und, wie ich in der Studie 11 und in meinem Kommentar begründet ha-
be, vermag ich in Joh 21 auch nicht mehr den sekundären Nachtrag eines 
kirchlichen Redaktors zu sehen. Ich bezeichne das Kapitel, das durch die 
eng aufeinander bezogenen Passagen 20,30f und 2l,24f förmlich gerahmt 
ist, wie einst schon Overbeck, als den notwendigen Epilog des Evan-
geliums, der in dessen Prolog seine Entsprechung hat. 20,3 Of hat also eine 
Brückenfunktion. Die beiden Verse beschließen sowohl das erzählende 
Corpus des Evangeliums und eröffnen zugleich den Epilog. Boten die 
Kapitel 1-20 das Zeugnis der Zeugen für Jesus, nämlich das Zeugnis des 
Vaters, das der Schrift, das des eigens dazu von Gott gesandten Johannes 
und endlich das des geliebten Jüngers, so bietet dieser Epilog das Zeugnis 
Jesu für seinen geliebten Jünger und für sein Werk. 

Zu bemerken wäre noch, daß sich textkritische Aussagen aus Studie 2 
auf die Auflage 25 und die der Studien 3-10 auf die 26. Auflage des 
Novum Testamentum Graece von Nestle-Aland beziehen. Erst die nach 
1993 erschienenen Aufsätze verwenden die aktuelle 27. Auflage. 

Da ich mich in meinem Kommentar streng darauf beschränkt habe, den 
überlieferten Text des Evangeliums als ein kohärentes literarisches Werk 
auszulegen, bieten die Studien 16-48, die meinen bereits anderswo veröf-
fentlichten Arbeiten folgen, am Rande des Kommentars entstandene Ex-
kurse über mögliche Quellen des Evangeliums und zumal über seinen in 
dieser Hinsicht vieldiskutierten Prolog (Studie 16), über die sogenannte, 
mir aber immer unwahrscheinlicher gewordene Semeiaquelle (Studie 22), 
über einzelne strittige Lesarten (Studien 17-20 und 38), über den nach 
Meinung mancher Exegeten samarischen Taufort Ainon bei Salim und den 
Streit mit einem Juden (oder mit Jesus?) über den Ka0apicr|uöq (Joh 
3,22ff: Studie 25), über die Vermutung von L. Schottroff, daß Joh 4 eine 
ältere Jesuserzählung zu Grunde liege (Studie 26) sowie über Genese und 
Geschichte des samaritanischen Heiligtums auf dem Garizim (Studie 27). 

Zu den übrigen Studien, die in enger Anlehnung an die Textfolge des 
Evangeliums einzelne spezifische Lexeme oder Wendungen wie äX.r)8eia, 
ö uLöq toö ävöpomou, Koa|ioq und otp^cov tou k6ct|iou erörtern, verwei-
se ich hier nur auf das obige Inhaltsverzeichnis, das wie ein Register die 
Beiträge aufzufinden hilft. 



I. Bereits an anderer Stelle erschienene Aufsätze 



[1] Rudolf Bultmann als Historiker und Theologe* 

Vortrag zum hundertsten Geburtstag Bultmanns im 
Alten Gymnasium in Oldenburg, wo er einst zur Schule ging 

Sowohl zur Präzisierung als auch zur Begrenzung des allzu allgemein for-
mulierten Themas beginne ich mit drei Vorbemerkungen: Erstens: Mit den 
beiden Stichwörtern „Historiker" und „Theologe" oder „Historie" und 
„Theologie" sind die beiden Marken bezeichnet, die das Feld begrenzen, 
das zu bestellen Rudolf Bultmann als seine Lebensaufgabe begriffen hatte. 
„Historie" und „Theologie" - oder, wie wir auch sagen können, „Vernunft" 
und „Offenbarung" - sind die Pole, um deren Achse Bultmanns theologi-
sche Welt sich dreht. Sie markieren die doppelte Herausforderung, der 
Bultmann sich gestellt hat: diejenige der Aufklärung nämlich und diejenige 
der christlichen Überlieferung. Fordert die Aufklärung die Emanzipation 
des Menschen aus der selbstverschuldeten Unmündigkeit (vgl. nur Kants 
Aufklärungsschrift)1, so verlangt die Überlieferung des Christentums den 
„Gehorsam des Glaubens" und damit die radikale Preisgabe alles Selbst-
Sein-Wollens. Nach dem begründeten Verdacht von Marx, daß die Religi-
on Opium für das Volk sei, nach Nietzsches ätzendem Spott über die „Hin-
terwelt" und nach Freuds in vielen Einzelanalysen bestätigtem Illusions-
verdacht gegen die Religion, und das heißt ja faktisch gegen die christliche 
Kultur Europas, läßt sich die christliche Botschaft den versklavenden 
Mächten der Welt und ihrer Religionen nicht mehr so unvermittelt als Got-
tes befreiende „Offenbarung" entgegensetzen. Bultmann stellt sich viel-

H. THYEN, Rudolf Bultmann als Historiker und Theologe, in: Rudolf Bultmann 100 
Jahre, Oldenburger Vorträge, Oldenburg 1985, 11-33 (ohne Anmerkungen). 

1 Dabei ist aber zu bedenken, daß Kants berühmte Beantwortung der Frage: ,Was ist 
Aufklärung?' von 1784 mit ihren Eingangssätzen über die selbstverschuldete Unmün-
digkeit', die zumal von „Theologen als geradezu sakrosankte Kanones gebraucht" wer-
den, gegen die Intention ihres Autors, der doch von seinem Leser vor allem anderen for-
dert, jederzeit selbst zu denken', bisher kaum je analysiert wurden (O. BAYER, Zeitge-
nosse im Widerspruch. Joh. Georg Hamann als radikaler Aufklärer, München 1988, 193). 
Daß Kant sich dabei mit seiner strikten Trennung von öffentlicher und privater Vernunft 
zu einer selbstverschuldeten Vormundschaft über seine in ihrer Unmündigkeit unschuldi-
gen Brüder aufschwingt, hat Hamann, wie Bayer zeigt, in seiner Metakritik der Kritik der 
vermeintlich reinen Vernunft scharfsinnig aufgewiesen; vgl. dazu auch O. BAYER, Ums-
trittene Freiheit, Tübingen 1981, 66ff. 
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mehr der dialektischen Forderung der „Freiheit eines Christenmenschen", 
der nach Luther „ein freier Herr über alle Dinge und niemandem Untertan" 
und doch zugleich „ein dienstbarer Knecht aller Dinge und jedermann Un-
tertan ist", gerade an dem Ort, an dem er seinen Beruf ausübt als akademi-
scher Lehrer im Umgang mit den Texten des Neuen Testaments. Denn zum 
Gewinn der vom Evangelium selbst verheißenen Freiheit - „Ihr werdet die 
Wahrheit erkennen. Und die Wahrheit wird euch freimachen!" (Joh | 8,32) 
- genügt nicht mehr die reformatorische Berufung „allein auf die Schrift", 
um der versklavenden Macht der „Tradition" zu entrinnen. Vielmehr ist im 
Verlauf der Auslegungsgeschichte der Bibel und gerade auch infolge von 
Bultmanns eigenem Beitrag zur „Formgeschichte des Evangeliums" immer 
deutlicher geworden, daß auch die Bibel selbst als geschriebenes Buch 
Tradition ist; nicht purer Geist, der lebendig macht, sondern zugleich auch 
tötender Buchstabe, der zu töten, und Gesetz, das gefangenzunehmen ver-
mag (2Kor 3,6). 

Nebenbei bemerkt ist es eine fundamentale Verkürzung und Ausdruck 
eines unbewältigten christlichen Antijudaismus, diese Dialektik von „tö-
tendem Buchstaben" und „lebendig machendem Geist" auf das äußerliche 
Verhältnis des Alten Testaments zum Neuen beschränken zu wollen. Nein, 
als geschriebene Bücher sind vielmehr beide Testamente Buchstaben. 
Auch wenn M. Luther selbst schon deutlich gesehen hat, daß das Evange-
lium „eigentlich nicht Schrift ist, sondern mündliches Wort" und es des-
halb „einen großen Abbruch und Gebrechen des Geistes" bedeute, daß -
„von der Not erzwungen" - Bücher geschrieben werden mußten (WA X/l, 
627), so stellt sich dieses Problem für Bultmann mit einer unvergleichba-
ren Dringlichkeit: Denn als Erbe der Aufklärung und Zeuge des Zusam-
menbruchs der illusionären Fortschrittshoffnungen des „Kulturprotestan-
tismus" in den Materialschlachten des Ersten Weltkrieges muß er gerade 
als Ausleger der Heiligen Schrift wachsam der Verwechslung von Geist 
und Buchstabe wehren und das Wort Gottes sorgfältig von allen bloßen 
Menschenworten unterscheiden. 

Zweitens: Weil die Bibel überall - von der Schöpfungsgeschichte bis 
zur Verheißung des himmlischen Jerusalem in der Johannesoffenbarung -
zugleich und untrennbar beides ist: Menschenwort und Gotteswort, oder 
anders gesagt, weil es das Gotteswort nur als dieses biblische Menschen-
wort gibt, kann die Unterscheidung von Buchstabe und Geist nicht darin 
bestehen, die biblischen Aussagen nach dem Grad ihrer Nähe oder Ferne 
zu dem „Gotteswort" qualifizieren zu wollen. Als ob das „Gotteswort" 
irgendeine geheimnisvolle Größe hinter dem Bibelwort wäre! Doch was 
der Bibel gegenüber gilt, gilt natürlich auch und erst recht dem Werk des 
Bibelauslegers Rudolf Bultmann gegenüber! In seiner strengen Schule ha-
ben wir vor allem gelernt, daß der Lehrer nicht durch blinde Bewunde-

Vanessa.Ibis
Typewritten Text
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rung | seines Werkes geehrt wird, sondern durch die Annahme der Heraus-
forderung der Sache, der allein dieses Werk dienen wollte. 

Für viele, die 1945 wie ich aus Krieg und Kriegsgefangenschaft heim-
gekehrt waren, ist Bultmann derjenige theologische Lehrer gewesen, der 
uns jenseits all der falschen „Ärgernisse", die uns den Weg zum christli-
chen Glauben und in die Kirche versperrten, das echte Ärgernis des Glau-
bens und in eins damit seine befreiende Kraft sichtbar machte. Ohne diese 
entscheidende Begegnung, auch wenn sie mir zunächst nur literarisch 
durch Bultmanns Jesusbuch und durch Vorträge seiner Schüler wie Edo 
Osterloh in Oldenburg vermittelt war, wäre ich schwerlich Christ und 
schon gar nicht Theologe und Pastor geworden. Da brauchte man nicht die 
Vernunft an der Garderobe abzugeben, um fortan die vergangene Hinter-
welt und mythologische Erzählungen der Vorzeit für wahr zu halten. Da 
wurde das Bibelwort zur unmittelbaren Anrede, die nicht zur blinden Über-
nahme einer christlichen Weltanschauung verpflichtete, sondern zugleich 
und zumal zu deren Kritik ermächtigte. Aber gerade auf diesem Weg wur-
de uns der Lehrer mehr und mehr zum Partner und Freund im Dienst an der 
einen gemeinsamen Sache. In seinem Geleitwort zur Neuauflage von Adolf 
von Harnacks berühmten Berliner Vorlesungen über „Das Wesen des 
Christentums", die anläßlich von dessen hundertstem Geburtstag erschien, 
schreibt Bultmann: „Echte Treue ist nie repristinierende ,Wiederholung', 
sondern allein kritische Aneignung, die sich die legitimen Motive der Tra-
dition zu eigen macht und sie in neuer Gestalt zur Geltung bringt". Ich 
denke, damit hat Bultmann das angemessene Verfahren für den Umgang 
auch mit seinem eigenen Werk beschrieben. Daran möchte ich mich heute 
abend halten. 

Drittens: Doch das Werk meines Marburger Lehrers ist so umfangreich 
und vielschichtig, daß es in einer Stunde wie dieser natürlich nicht darges-
tellt, geschweige denn kritisch angeeignet werden kann. Gerade in diesem 
Jahr seines hundertsten Geburtstages werden vielmehr Umfang und Komp-
lexität seines Werkes ständig deutlicher. Außer den Publikationen einiger 
bisher ungedruckter Arbeiten (u.a. der Marburger Habilitationsschrift über 
„Die Exegese des Theodor von Mopsuestia", eines Bandes, „Das verkün-
digte Wort" mit | frühen Predigten und Ansprachen, der bedeutenden Vor-
lesung „Theologische Enzyklopädie" von 1926 sowie dem Neudruck der 
unüberholten Dissertation über den „Stil der paulinischen Predigt und die 
kynisch-stoische Diatribe" hat uns Bultmanns Tochter einen Überblick 
über den noch unveröffentlichten Nachlaß ihres Vaters gegeben2. Endlich 
hat der ebenfalls zu diesem hundertsten Geburtstag Bultmanns erschiene-

2 Antje BULTMANN-LEMKE, Der unveröffentlichte Nachlass von Rudolf Bultmann -
Ausschnitte aus dem biographischen Quellenmaterial, in: B. JASPERT (Ed.), Rudolf Bult-
manns Werk und Wirkung, Darmstadt 1984, 194-207. 
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14,62 174,228 
14,72 304 
15,2ff 339 
15,2 339, 651 
15,6ff 339 
15,9 340, 651 
15,12 651 
15,18 651 
15,26 651 
15,32 651 
15,39 178,349 
16 273 
16,1-8 179 
16,7f 273 
16,7 297 

Lukasevangelium 

1,2 58, 278, 607 
1,26 343 
1,30 430 
l,32f 695 
1,68-79 144 
2,4 343 
2,15 640 
2,34 195 
3, lf 328 
3,2 152 
4,6 505 
4,28f 130 
4,29 343 
5,1-11 45f, 128 
5,4-11 265,297 
5,6 46, 298 
5,8b 47 
5,10 265 
6,14ff 574 
6,22 577 
7,1-10 178,197 
7,3 652 
7,11-17 200 
7,12 429 
7,13 200 
7,18-35 473 
7,36-50 197f, 200 
7,36ff 174 
7,37 198 
7,46 197 
8,40-42 146 
8,42 429 
8,49-56 146 



708 Stellenregister 

9,38 429 
10 196,244 
10,16 305 
10,38-42 195-197 
10,38f 196 
10,38 196 
10,40 196 
10,41f 197 
12,8f 457,459 
13,1 329 
13,31f 506 
16 244,615 
16,19-31 180,195,200 
16,27-31 146 
16,30 200 
16,31 200 
21,37f 152 
21,38 309 
22,3 37, 506 
22,27 103 
22,3 Iff 105 
22,66-71 191 
22,66 334 
22,70 191 
23,1-5 339 
23,13-24 339 
23,28 651 
23,32 668 
23,37 651 
23,49 65, 345 
23,50-53 202 
23,51 652 
24 128 
24,1 308 
24,2 202 
24,4 180 
24,12 71, 138, 179f, 208 
24,13-35 45 
24,24 179 
24,36-49 74, 197 
24,41 46 
27 652 

Johannesevangelium 
1-21 91,253f, 357, 610, 

630 
1-20 6,43,50,261,294, 

609 
1-12 61, 146, 186, 195 
1-10 188,293 

1 58,186,367,382, 
413,432 

1,1-51 406 
1,1-18 111, 119, 135,188f, 

260, 295, 327,372, 
381,388, 403,406, 
411,533 

1,1-13 41,88,377,396 
1,1-12 120,122,385 
1,1-5 379,385 
1,1-4 386,414 
l . l ff 192,391,514,519 
l , l f 387,535 
1.1 99,134,217,230, 

295, 384f, 395,405, 
416,423,658 

1.2 88, 122, 376, 385f, 
396,423 

1,3-5 385 
1.3 119,385,412-416 
1,3a 415 
1,3b 415 
l,4f 382 
1.4 109,119, 384f, 

411-416 
1,4a 415f 
1,4b 411,414f 
1.5-8 381,469 
1.5 41,119,121,384, 

394 
1,5a 119,382,412 
1,5b 119 
1.6-10 386 
1,6-9 381 
1,6-8 119,374-382,398, 

403,406, 426 
l,6f 161 
1.6 206,224,295,399, 

439 
1.8 376 
1,9-12 385 
1,9-11 379,439 
l,9ff 391 
1.9 119,376,382,394 
1,9b 394 
1.10 119,295, 375f, 385f, 

416 
1,10b 415 
1,10c 394,415 
1,11-13 377,394 
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l , l l f 127 383, 385f, 395,426f, 
1,11 119f, 154,379,394 429,431,510,535f 
1,11b 415 1,18a 426 
1,12-14 389 1,19-10,42 189, 195,202, 208 
l,12f 96, 503 1,19-3,36 145 
1,12 119, 121,379, 394, 1,19-2,25 189 

423 1,19-2,12 58 
1,12a 415 1,19-2,11 284 
l,12cf 381 1,19-51 403,406 
1,12c 375f, 385 1,19-42 144, 188 
l,12d 386, 394,426 1,19-34 123,161,469f, 607 
1,13 41, 121f, 295, 375f, 1,19-28 380, 474f 

379,386, 391,399, 1,19-21 282 
405,408,418-426, i , i 9 f r 143-148, 188,403, 
430,432, 502 450,470 

1,14-2,11 282 1,19 188,293 
1,14-18 41,48, 58, 88, 122, 1,20 131,226f,229 

153,384, 391, 396f, 1,21 233 
407, 523 f, 527 1,25 469 

1,14-16 121 1,26 464 
1,14ff 60, 121,384 1,28 188, 195 
1,14 3,41,56,58, 87, 89, 1,29-35 380 

121, 190, 258,260, 1,29-34 58,279 
269, 278, 280, 1,29 38, 99, 106, 282, 
374-397,408f, 284, 293,298,331, 
422-431,438,479, 341,347, 409,480, 
508, 544,674 50 lf, 508, 628 

1,14a 386-397,405,408 1,30 409 
1,14b 386,408 1,31 464,519 
1,14c 386,415 1,32 284 
l,14d 386 1,33 462,464 
l,14d-g 394 1,34 288, 293 
l,14e 375 1,35-2,12 123 
1,15 375, 379-386,406, 1,35-51 56, 58 

409,426,469 1,35-49 161 
1,16f 425 1,35-42 209,273,278,291, 
1,16 121, 173, 177, 300, 608 

375-394,409,425f 1,35-40 608 
1,16a 415 1,35-39 279 
l,17f 381, 385f, 426, 658 1,35fr 57, 64, 143, 209, 
1,17 58, 88, 108, 121f, 265,293, 298, 325, 

151,201,247,376, 460 
382, 394, 425-427, l,35f 209 
439,653 1,35 46, 282,293, 607 

1,17a 426 1,36 341 
1,17b 426 1,37 279, 606f 
1,18 39,48, 56, 62, 67, l,38f 258 

89,106,121,132, 1,38 210,281,301 
173,276,289,295, 1,39 608 
301,346,376, 379, 
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1.40 

l,41f 
1.41 
1.42 
1.43 ff 
l,43f 
1,43 
1,45-51 
l,45ff 
l,45f 
1.45 

1.46 
1.47 
l,48f 
1,49 
l,50f 
1,51 

2-12 
2 
2,1-11 

2,Iff 
2,1 
2,2 
2.3 ff 
2.4 
2.5 
2.6 
2,9 
2,11 

2,12a 
2,13-4,3 
2.13-22 
2,13ff 
2.13 
2.14-19 
2,14ff 
2.14 
2,15ff 
2,18-22 
2,18 
2,2 Iff 
2,21 

2,22 

Stellenregister 

127,210,279,400, 2,23-3,21 463 
607 2,23 126, 443 
281 2,24 144 
57,212,229 2,25 504 
302 3f 189 
145 3 311,464,466,478 
37 3,Iff 203,349 
57f, 282 3,1 203,464, 507, 654 
249 3,2 464f 
283, 604 3,3-8 546 
521 3,3-10 464f 
57, 122,218,247, 3,3ff 96 ,421,464 
377 3,3 244, 463, 502, 542, 
131, 177 547, 678 
124, 377 3,5 383,462-466, 542, 
127 547 
128,233, 242,658 3,6f 463 
460 3,6 541, 543, 552 
174, 189f, 502, 521, 3,7 502 
695 3,8 465,679 
186 3,11 118, 173,288,466 
174 3,12-13 147 
58, 66, 123, 161, 3,13-21 465f 
249, 255f, 281, 367, 3,13 244, 502, 537, 695f 
446, 587 3,14ff 342 
255 3,14 151,339, 503 
282 3,16f 508,541,583,682 
282 3,16 84,91-99, 106, 120, 
345 142, 191, 387, 429, 
66, 148, 282f 479, 501, 507f, 623 
345 3,17 84, 501,628, 676 
284,475,654 3,18 96, 429 
283 3,19f 697 
89, 143, 255, 280, 3,19 109, 480, 671 
282,443 3,20f 520 
161 3,20 679 
123 3,21 438 
243 3,22-5,47 145 
124, 233,550 3,22-36 475 
654 3,22-30 474,477f 
161 3,22-25 546 
151, 152 3,22ff 6 ,464 ,468 
190 3,22 464, 474, 596 
105 3,23 467, 474, 476 
257 3,24 475 
444,698 3,25-30 123 
190 3,25 464,473,475, 477 
151, 178,287,348, 3,26 467, 473 
454 3,27 95,464, 503 
689, 695 3,28 227, 475 
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3,29 190,205 4,46-54 58, 66, 144, 161, 
3,30 209,279, 607 178, 197,200, 256, 
3,31 502 443 
3,32f 288 4,46-52 446 
3,36 464f, 480, 502 4,46 343 
4-6 145 4,48 446f, 699 
4 6, 479-483,489, 4,50 282 

500, 700 4,54 443 
4,1-43 477 5 40, 129, 189, 451, 
4,1-3 123 518, 581,653 
4,If 546 5,1-7,52 189 
4,1 144, 596 5,1-16 256 
4,3 126 5,1 581,654 
4,4ff 127 5,2-9 161 
4,4 555 5,2 ff 697 
4,5-15 479 5,10f 653 
4,5-7 479,481 5,14 152 
4,5 481 5,18 126, 130, 144, 177, 
4,8 482 390, 658 
4,9 479, 481,656 5,19-29 244 
4,1 If 641 5,19-24 245 
4,14 177 5,19ff 244,520 
4,16-26 481 5,19 639 
4,17 250 5,20f 697 
4,18ff 654 5,20 51 
4,20ff 124 5,21 205 
4,20 500 5,24-30 520 
4,21 133 5,24f 96 
4,22 U7f, 125, 132f, 219, 5,25-27 537 

249, 283, 377, 654 5,25f 245 
4,22b 133 5,25 189, 205,417,518, 
4,23 f 133 524 
4,23 125, 190,228 5,26 189, 194, 205,224, 
4,25 229 342,386 
4,26 227, 229 5,27-29 51,90,245,517, 520 
4,27 482 5,27 453,461,671 
4,28-30 481 5,28f 85, 207,512,517, 
4,31-38 482 526,671 
4,3 Iff 118 5,28 189,205,518, 520 
4,38 118, 554f 5,29 465 
4,39 559 5,30-47 654 
4,40 481 5,31 278,286 
4,42 124, 128,258, 501 5,33-35 380 
4,43-54 447 5,36f 697 
4,43 ff 444,446 5,36 519 
4,44f 126 5,37 386, 537 
4,44 126f 5,39 122, 184, 201,308 
4,45 126,443 5,44 480, 503 

5,45f 151, 184 
5,45 218, 465 
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5.46 

5.47 
6-10 
6 

6,1-10,42 
6,1-10,39 
6,1-25 
6,1-22a 
6,1-15 
6,1 
6.4 
6.5 ff 
6,6ff 
6.7 
6.8 
6,12f 
6,12 
6,14f 
6,16-25 
6,16-21 
6,17 
6,20 
6,22-59 
6,22ff 
6,22f 
6,22b-71 
6,22b-23 
6,24 
6,26-29 
6,26ff 
6,26 
6.27 
6,27a 
6,28f 
6.28 
6.30-5 lb 
6.30 
6.31-58 
6.31-51a 
6,3 Iff 
6.31 
6.32-51 
6,32f 
6.32 

Stellenregister 

122, 145,247, 387, 6,33 84, 236, 501 
427,519 6,34f 236 
144,218 6,3 5 f 531 
145 6,35 234f, 238, 524, 53If, 
40,47, 59-61,90, 542 
126, 152, 171-174, 6,36 139,365 
23If, 256,274, 284, 6,37 95, 503, 508 
298, 332, 451,462, 6,39 51,95,503,512, 
529, 532, 539-548, 517f, 526, 540f 
581,620,647, 700 6,40 51,512,518,524, 
145 526,540f 
145 6,40c 540 
161 6,4 Iff 67, 545 
540 6,4 If 127, 289 
232 6,41 231,235,532, 544 
145,231 6,42 390, 521 
235, 547, 654 6,43f 40f, 632 
37 6,44 51,95, 139, 365, 
57 503,512,518,526, 
232 540-544 
232 6,45 233 
232 6,46 386,510 
234f 6,47 59 
126, 233 6,48-58 90,235, 550 
256 6,48-5 la 524 
232 6,48ff 47 
506 6,48 47, 59,231,235, 
23 If 532, 540 
232 6,49f 542 
126 6,51-58 33, 332,396,512, 
40 542, 546-552 
540 6,5 Iff 226,298 
540 6,51 142,231,235,296, 
392 332,388, 391,412, 
551 501,508, 524, 532, 
122,152 552,628 
34, 233, 699 6,51b 47, 59, 106, 541 
234, 540 6,51c-58 332, 539f, 543-550 
551 6,51c 540, 550 
697 6,52ff 264 
697 6,53-58 548 
551 6,53-56 551 
444,698 6,53 542, 547 
30 6,54 51,512,518, 526, 
541 541 
502 6,58 233 
233,235 6,60-71 61, 101, 146, 186, 
449 232, 541-551 
236 6,60-63 59 
151,541 
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6,60ff 147,264,298,406, 7,22f 151 
543, 549, 629 7,23 427, 653f 

6,60f 60 7,24 309 
6,60a 545 7,25 130 
6,61b 545 7,26 507 
6,61(1-63 545 7,27f 239 
6,62f 543 7,30 126,130 
6,62 537, 543, 549 7,31-52 652 
6,63 34,235, 296, 7,32 203 

541-544, 550-552 7,36 309 
6,64-71 60 7,37-39 177,204,287, 348, 
6,64 ff 141 454 
6,64f 545 7,37ff 239, 693 
6,64 60, 545 7,37 177 
6,64bf 540 7,38f 552 
6,64e 545,546 7,39 409, 689, 695 
6,65 95, 139, 365,464, 7,40-44 233 

503,544 7,40ff 127 
6,65b 544 7,43 151f 
6,66ff 145,572 7,44 126, 309 
6,66 3, 548 7,45-52 203 
6,67-71 232 7,45ff 349,465 
6,67 60, 232 7,46 203 
6,68f 60 7,47f 203 
6,68 232 7,48 507 
6,69 232,235,669 7,49 652,656 
6,70f 38, 60, 62,235 7,50-52 308,311 
6,71 232, 266,545f 7,50ff 307 
7-10 145 7,50 311,328 
7-9 239 7,52 131,309,313,656 
7f 239 7,53-8,11 130,239, 306f, 313, 
7 143,313,348 316,319,335,653 
7,1-13 239 7,53-8,2 318 
7,Iff 145 7,53 ff 310 
7,1 126,231 7,53 315 
7,2 654 8f 220, 222 
7,3 697 8 225,240,313, 558 
7,4 129, 501 8,1 221,308,315 
7,5 346 8,2 308,317 
7,7 502,697 8,3-11 312,314 
7,13 116,130 8,3 ff 221,317 
7,14ff 152 8,3 308,318,653 
7,14 129 8,4 308 
7,17f 639 8,5f 132 
7,17 283 8,5 317,318 
7,18 480, 503 8,6 317 
7,19ff 451,653 8,6a 318 
7,19f 126 8,6b 318 
7,19 130,653f 8,7 308 
7,21 697 8,8 318 
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8,9 308, 653 8,54 503 
8,1 Of 318 8,56ff 427 
8,12-12,50 188-190,228 8,56 201,218,387,519 
8,12ff 151f,307f 8,58 220,226, 231 
8,12 221,239, 308f, 313, 8,59 126,130,258, 574, 

501, 531f, 580 653,658 
8,13f 221 9 129, 141-152, 239, 
8,14-19 654 256, 308, 350,451, 
8,15 309 571, 577f, 653, 665, 
8,16f 286 691 
8,16 226 9,1-8 161 
8,17f 192,221 9,4 173 
8,17 654 9,5 84,221,239 
8,20 126 9,9 227 
8,21-25 580 9,10 221,653 
8,21 154 9,11 464 
8,23 501 9,14 653 
8,24 220, 225,228, 532 9,16 151 
8,25 225 9,17 221 
8,27 522 9,18ff 569 
8,28-29 580 9,19 152 
8,28 176,204,220, 243, 9,21 221 

287, 347, 522, 639 9,22 39, 116, 129, 131, 
8,30-40 61,101, 186 143,229, 390,460, 
8,30 207,435 561-576,657 
8,31-59 207 9,24ff 460 
8,31-36 225 9,24 684 
8,3 Iff 124,438 9,28f 151 
8,31 207, 208 9,30 221 
8,32 9,221 9,32 221,501 
8,34ff 503 9,34 129, 143 
8,36 205,221 9,35ff 460 
8,37-47 95f 9,35 577 
8,3 7ff 114,131 9,37 227 
8,37 126 9,39-10,42 151 
8,39ff 697 9,39-10,21 151 
8,39 201 9,39-10,6 151 
8,40ff 505f 9,39-41 152, 221,580 
8,40 221 9,39-18 151 
8,41 697 9,39ff 96 
8,42ff 635 9,39 501,671 
8,42f 502 9,40f 143,240 
8,43ff 139,224,365 9,40 143,241,684 
8,43 95 9,4 lf 148 
8,44 126, 129, 506 9,41 129,143, 580-87 
8,45f 221 10 134, 142-151, 174, 
8,46 679, 681,685 187, 190f, 202, 
8,47 502 237-242, 267,293, 
8,48f 131,554 301,487, 555,557, 
8,50 503 575-584 
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10,1-21 578,583, 587 10,22-42 151,152 
10,1-18 149, 580, 582f 10,22-39 187,190,194,228 
10,1-10 580 10,22-29 152,190 
10,1-5 237, 241,243,589 10,22ff 152,328,583,647 
10, Iff 143 10,22 151,334 
10,1 143, 199,581 10,24 143,190 
10,2a 581 10,25 191,697 
10,3 181 10,26-29 191,587 
10,3a 581 10,26ff 152,584 
10,3b 581 10,26 95,641 
10,3c 581 10,27-42 580 
10,3d 581 10,27-30 580 
10,4a 581 10,27f 194 
10,4b 581 10,28-30 194 
10,4c 581 10,28 152, 154, 192 
10,5f 581 10,29 95, 152, 192, 535, 
10,6f 583 638 
10,6 151,240,583,589 10,3 Off 580,653 
10,7-18 583,589 10,30 187-194, 223,228f, 
10,7-10 151,580 241,385, 531,541, 
10,7f 531,582 638, 692, 700 
10,7 148, 243, 532, 10,31-12,50 190 

579-581 10,31-39 152 
10,8 149,199, 243, 365, io,3ifr 126, 152,192 

579 10,31 143, 152, 190,228, 
10,9f 582 574, 638, 658 
10,9 243,532, 579-581 10,32 697 
10,10 199, 579, 588 10,33 130, 153, 177, 289, 
10,11-18 151, 580f 390,638 
10,11-13 580, 582 10,34ff 638 
10,1 lf 531 10,34f 654 
10,11 532,680 10,34 192,505 
10,1 lb-14a 579 10,35 153,427 
10,12f 305 10,36 190 
10,13 199 10,37 697 
10,14-18 580 10,38 194, 697 
10,14f 582 10,39ff 531 
10,14 532 10,39 126, 143, 152, 196, 
10,16 47, 118, 124,305, 241,638 

579, 582, 589 10,40-21,23 145 
10,17f 84, 99,243, 582 10,40-11,54 188 
10,17 106 10,40-42 143, 152,293,445 
10,18 145, 181,224,302, 10,40 188, 195 

342 10,41f 143,293 
10,19-29 580 10,41 195 
10,19-26 580 10,42 145, 195 
10,19-21 15lf, 583 11-21 188 
10,21 124, 148, 152, 221, 11 64, 180,187,196, 

451 201,244, 250,256, 
10,21b 578 293,451,615 
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188f, 202,208 12,1-8 161,197,284,446 
189 12,1 148 
182 12,2 196 
201 12,3-8 197 
161 12,3ff 596 
173 12,3 196, 198f, 350 
145 12,4 38 
145, 195f, 200 12,6 199 
196f, 202 12,7 198f, 202 
147, 195, 208 12,9-11 195 
188,202 12,9ff 190 
147, 198-208 12,10-11 146 
148 12, lOf 208 
130, 131 12,10 201 
126, 130, 653 12,12-15 161,446 
202,205 12,12ff 148,198 
146 12,13-15 242 
148 12,15 204 
124 12,16 522 
195 12,19 330, 501 
31,55,96,147, 208, 12,20-36 186 
244f, 300, 518f, 12,20ff 57, 124 
53If, 632 12,21f 37 
189, 202,236, 530 12,24 178 
198 12,25 501 
200 12,26 196f 
208 12,27-33 172 
189, 207 12,27ff 139 
147, 180,205,208 12,27f 647 
189 12,31 129, 501,504,671 
557 12,32 124, 386, 503 
146 12,33 61,300 
161,191,228,328 12,37-43 61,101,186 
174 12,37-40 161 
123, 126,267, 330, 12,37-38 445 
334, 342 12,34-36 580 
194 12,37ff 519 
151 12,37 255 
328 12,39 95 
118 12,40 241 
342 12,41 201,218, 258,387, 
118,589 427, 535 
211 12,42f 569, 576 
47, 85, 95, 124 12,42 39,116, 229, 390, 
191,201 561,567, 569, 658 
284,654 12,43 480, 503 
256 12,44-50 580 
174 12,44 129 
146,186f, 293 12,46ff 96 
174 12,46 84 
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12,47 84, 501 13,16 36 
12,48 51,512, 526 13,17 601 
12,49 639 13,18ff 141 
13-20 146, 186 13,18f 32 ,37 ,59 ,61 ,591 
13-17 146,186,189, 592f, 13,18 37,226 

599,631,648 13,19 220-228,246 
13-16 630 13,20-26 37 
13-14 646 13,20ff 48 
13 30-40,48,58-61,67, 13,20 37,40f, 63, 81,90, 

72,81,89, 99-108, 226 
146, 187,220,248, 13,21-30 32,290,617 
264,293, 539, 546f, 13,21-26 48 
550, 572, 59 lf, 598, 13,21ff 33,58,105, 591 
644, 646 13,21 f 617 

13,1-30 174 13,22-26 39 
13,1-20 30, 161 13,22f 40 
13,1-4 102 13,23-30 180 
13,1-3 32f 13,23 ff 276, 604 
13,l-2a 33 13,23 4, 38,48, 56, 106, 
13,Iff 142, 591 180, 208-210, 269, 
13,If 102 276,278, 301,346, 
13,1 32, 36, 38, 84, 89, 604 

101-104, 501, 591f 13,24-28 286 
13,1b 59 13,24-26 179,299 
13,2-30 101 13,24 266 
13,2 32-38, 59, 141,506 13,25 206 
13,2b 33 13,26-29 41 
13,3 32, 59, 591 13,26ff 546 
13,4-lOa 34 13,26f 332 
13,4f 36 13,26 38 
13,5 33 13,27f 38 
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